
DIE LINKE. Im Fürther Rathaus, Königstr. 95 in 90762 Fürth 

Direktorium

Herrn Oberbürgermeister 

Dr. Thomas Jung

-Rathaus-

90744 Fürth 

Fürth, den 30.03.2020
Antrag Fahrspuren kurzfristig für Radverkehr 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Jung, 

wir beantragen kurzfristig Spuren der Fahrbahnen für den Fahrradverkehr abzutrennen. 
Dies auch auf Hauptstraßen, wie der Schwabacherstraße und Nürnbergerstraße. 
Die Abmarkierung kann mit einfachen gelben Streifen und / oder Pylonen / Leitkegel erfolgen. 

In der aktuellen Corona-Krise stellt das Radfahren die sicherste Fortbewegung dar. Zudem auch die 
ökologischte. 
Zudem ohne Feinstaubbelastung und andere Emissionen, die die Lunge belasten. Auch gibt es 
Berichte von Wissenschaftlern, dass durch den Feinstaub selbst das Corona-Virus verbreitet wurde. 

Deswegen gibt es solche Maßnahmen, wie die beantraten, inzwischen in vielen Städten. 
Beispielsweise berichtet der Tagesspiegel aus Berlin am 25.03.2020 unter der Überschrift „neue 
Radwege für mehr Abstand“ davon, wie durch provisorische Markierungen auf Hauptverkehrsachsen 
mehr Platz fürs Fahrrad geschaffen wird. 
Dies wurde innerhalb von drei Tagen von der Idee bis zur Realisierung verwirklicht. Die Abtrennung 
erfolgte durch Balken, gelbe Linien und Piktogramme. 
Für die Entscheidung habe auch gesprochen, dass der Autoverkehr wegen des eingeschränkten 
öffentlichen Lebens deutlich abgenommen hat und Mediziner wie Behörden den Menschen 
empfehlen, für ihre notwendigen Wege möglichst das Fahrrad zu nutzen. 
Die Stuttgarter Zeitung berichtet beispielsweise davon, warum Radfahren vor Ansteckung schützt 
etc. 
Es gibt viele Berichte hierzu. 

Das gleiche gilt für Fürth. 

Mit Freundlichen Grüßen

Ulrich Schönweiß
DIE LINKE
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